
 H – Kugeln 

energetisieren und harmonisieren das Energiesystem des Menschen 

Um die spürbare Wirkung auch qualitativ und quantitativ nachweisen zu können, haben wir uns an 
die erfahrene Physikerin und Heilpraktikerin Rosemarie Oehme aus Chemnitz gewendet. Sie bietet 
unseren Kunden und Interessenten auch eine Messung am eigenen Körper an.

Messsystem Prognos:

Bereits seit mehr als 20 Jahren existiert das Meridianmesssystem Prognos, mit dessen Hilfe schon 
die russischen Langzeitastronauten auf der Raumstation MIR getestet und therapiert wurden. Man 
kann sich leicht vorstellen, dass die russischen Wissenschaftler die bestmögliche Methode 
entwickelten, um den Körperstatus Ihrer Astronauten messen zu können und Ihnen aus der Ferne 
gezielt zu helfen. Mittels Widerstandsmessung (mit schwachem Strom) kann man den Energiefluss 
in den Meridianen genau erkennen, vergleichbar dem EEG fürs Gehirn und dem EKG fürs Herz. 
Prognos misst so fein, dass man die Verträglichkeit und energetische Wirkung z.B. eines 
Medikaments oder ein Zahnmaterials sehen kann, wenn man das Objekt in der Hand hält. 

Wir können z.B. sehr genau messen, in welchem Meridian und wie stark ein Handytelefonat den 
Körper schwächt -  und wie unsere Kugeln den Körper trotzdem stärken! Ebenso ist die 
Wasserbelebung sehr gut zu sehen, obwohl unsere Probandin das Wasser nur in den Händen hielt...



Wasserbelebung

Unsere Probandin hält ein Glas Wasser in der Hand und wird gemessen. Danach bekommt sie ein 
gleich aussehendes Glas Wasser in die Hand und wird wieder gemessen. Sie weiß natürlich nicht, 
welches das energetisierte Wasser ist. Das zweite Glas Wasser stand eine viertel Stunde auf einem 
H – Zylinder. Die positive Reaktion unserer Probandin ist eindeutig zu erkennen (siehe unten).

Meridianendpunkte an Händen und Füßen                   Anzeige der einzelnen Meridiane
werden gemessen



Messergebnis Wasserbelebung

• Basis: Mit der Basismessung wird der aktuelle Körperstatus dargestellt .
• Kamm: Mit dem Magnetkamm wird dann die Regelung der Meridiane durch unser Gehirn 

ausgeschaltet. So kann man den unbeeinflussten Körperstatus messen.
• Leitungswasser: Probandin hat Durst und bekommt nun ein Glas Leitungswasser in die 

Hand. Energie steigt an, Körper freut sich auf das Wasser. Probandin trinkt aber nicht.
• Wasser energetisiert: Sie bekommt nun das Glas energetisierte Leitungswasser in die Hand. 

Die Energie steigt noch einmal erheblich an. Ohne daß sie das trinkt, spürt der Körper 
bereits die zusätzliche Energie. Unsere Probandin entschied sich für dieses Wasser, um Ihren
Durst zu löschen...

Ergebnis: Der Körper nimmt die Wasserbelebung mit Freuden entgegen. Er  muss keine 
Energie aufwenden, um die Wassercluster zu verkleinern, damit die Nährstoffe in die Zelle 
geschleust werden können, sondern bekommt das Wasser nutzbar serviert, angereichert mit 
positiven Informationen.



Messergebnis Handy-Elektrosmogmessung

• neue Basismessung wie oben.
• Handy Telefonat 2min.: Dieses erfolgt ohne Gespräch, wir laden nur e-mails herunter, damit 

das Handy arbeitet. Das Energiesystem unserer Probandin kracht zusammen. 
• Zylinder in die Hand: Ein H Zylinder in Ihrer Hand rettet ihr Energiesystem sofort, lässt 

es sogar deutlich über den Basiswert ansteigen. 
• Zylinder in der Hand 5 min.: Hier sieht man die Veränderungen durch normale Gespräche 

nach 5 Minuten. 
• Handy 2 min. mit Zylinder: Nun lassen wir die Probandin erneut telefonieren, mit einem 

Zylinder am Körper. Ihre Energie sinkt unter den Basiswert, jedoch nicht mehr so tief. 
• 5 Zylinder im Raum: steigern ihr System erneut noch weiter über alle Werte vorher. Vier 

Zylinder in den Raumecken bauen ein Feld auf, der 5. liegt unter dem Stuhl. Das ist eine 
bequeme Raumenergetisierung, kein Produkt am Körper nichts am Handy.  

• Handy 2 min. mit 5 Zylindern im Raum: Das dritte Gespräch schwächt sie erneut, aber nun 
bleibt die Körperenergie über ihrem Anfangszustand! 

• 5 Zylinder ohne Handy: Die Energie steigt automatisch wieder an.
• 10 Min später: Weiterer Anstieg der Energie.

Ergebnis: Selbst wenn die Probandin am Körper oder am Handy nichts benutzt, stabilisieren 
5 Zylinder im Raum ihr Energiesystem so stark, dass sie selbst beim Telefonieren mit einem 
Handy im positiven Bereich bleibt.


